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VL MWST Versandplattformen 

 

 

 

Teilrevision des MWSTG (Weiterentwicklung der MWST) und der MWSTV 

Vernehmlassungsantwort der FDP.Die Liberalen 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Für Ihre Einladung zur Vernehmlassung oben genannter Vorlage danken wir Ihnen. Gerne geben wir 
Ihnen im Folgenden von unserer Position Kenntnis. 

 

FDP.Die Liberalen stimmt der Vorlage grundsätzlich zu. Wir unterstützen, dass im grenzüberschreitenden 
Versandhandel angestrebt wird, die geltenden Mehrwertsteuerpflicht durchzusetzen und für gleich lange 
Spiesse mit dem inländischen Versandhandel zu sorgen. Dass mit der Vorlage grundsätzlich im Einklang 
mit dem europäischen Online-Handel vorgegangen wird, ist zu begrüssen. Wir fordern, dass keine neuen 
Handelshemmnisse aufgebaut werden. Dies wäre weder im Interesse der offenen Schweizer Wirtschaft 
noch der Konsumenten. Nachfolgend Ausführungen zu ausgewählten Punkten der Vernehmlassung.  
 
Internetplattformen in Form von Marktplätzen werden neu Leistungserbringer. Diese Änderung wird 
verbunden mit der Möglichkeit von Einfuhrverboten, Vernichtung der Sendung und Veröffentlichung der 
Namen von Plattformen bei Zuwiderhandlung. Wir unterstützen diese Massnahme als Folge einer 
Nichtbefolgung der Mehrwertsteuerpflicht durch diverse ausländische Anbieter. In diesem 
Zusammenhang fordern wir aber auch, dass im Interesse der Konsumenten eine transparente 
Informationslage geschaffen wird. Bereits heute ist es für den Konsument teilweise sehr schwierig sich 
über die Kosten seines Einkaufs im Ausland zu informieren. Wenn der Konsument neu auch das Risiko 
eingeht, dass sein Einkauf vernichtet wird, ist es unabdingbar, dass eine möglichst grosse Transparenz 
geschaffen wird über vertrauenswürdige und nicht vertrauenswürdige Versandplattformen. Dem Aspekt 
der Retouren sollte in der Botschaft zudem einen Platz eingeräumt werden, stellt dies doch eine relevante 
Frage dar, welche expliziter Klärung Bedarf. Wir regen auch an, den Begriff «Versandhandelsplattform» 
zu nutzen, um keine Missverständnisse zur Betroffenheit von anderen Plattformen aufkommen zu lassen. 
In Bezug auf die in der Motion Vonlanthen 18.3540 ebenfalls verlangte Besteuerung von Dienstleistungs-
Plattformen muss die Entwicklung in der OECD eng verfolgt werden.  
 
Wir unterstützen, dass die Vorstösse der WAK-S 16.3431 und Humbel 19.3892 umgesetzt werden. 
Gleichzeitig stellen wir keine Opposition zur Umsetzung von Vorstoss Maire 18.4205. Wir nutzen aber in 
diesem Zusammenhang die Gelegenheit unser ceterum censeo einzubringen, dass nämlich eine 
grundlegende Vereinfachung des Mehrwertsteuersystems nur mit einem Mehrwertsteuereinheitssatz 
erreicht werden kann. Dieser würde bei vielen Abgrenzungsschwierigkeiten und Fragen um 
Steuergerechtigkeiten eine neue Ausgangslage schaffen und einen sauberen Neustart ermöglichen. Aus 
diesem Grund haben wir uns auch mehrheitlich gegen die Motion Page 17.3657 gestellt, welche nun 
ebenfalls vor der Umsetzung steht. 
 
Die Einführung der jährlichen Abrechnung mit Akontozahlung soll gemäss Bericht die administrative Last 
von Unternehmen senken. Rückmeldungen aus der Wirtschaft zeigen aber, dass diese Massnahmen in 
ihrer momentanen Ausgestaltung allenfalls nicht zu substanziellen Erleichterungen führen wird. Wir regen 
daher an, diese Massnahme nochmals zu prüfen.  
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Abschliessend betonen wir, dass die Vorschläge des Mehrwertsteuerkonsultativgremiums grundsätzlich 
genau geprüft und dessen Expertise hoch gewichtet werden muss bei der Ausgestaltung der Botschaft 
und weiteren Anpassungen im Mehrwertsteuersystem.  
 
Wir danken Ihnen für die Gelegenheit zur Stellungnahme und für die Berücksichtigung unserer 
Überlegungen. 

 

Freundliche Grüsse 

 

FDP.Die Liberalen 
Die Präsidentin  Die Generalsekretärin 
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Nationalrätin 

 

 


